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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Milbertshofen VI : TSV Schleißheim IV 
Dienstag, 07.03.2023, 20:00 Uhr

Kassow fixiert zwei Punkte für den TSV Milbertshofen VI

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Heimteam vom TSV Milbertshofen VI, als Leonard
Kassow sein Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg gegen die Gäste des TSV Schleißheim IV
sicherstellen konnte. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. La Porta / Dunaevskiy hatten gegen Witte / Frinzel bei ihrem 0:3 wenig
auszurichten. Lange umkämpft war am Nachbartisch das Spiel zwischen Kassow / Guft-Sokolov und
Scheermann / Lemke, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Die Anzeigetafel zeigte also ein
0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Leonard Kassow hatte, entgegen der im Vorhinein
als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Michael Frinzel beim 15:13, 11:9, 11:9 wiederum
wenig Probleme. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze,
die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Eher wenig Gegenwehr bekam Giovanni La
Porta bei seinem Sieg in drei Sätzen von Michael Witte. Das war ein souveräner Sieg. Nach eher
keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Artem Guft-Sokolov die folgenden
drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
indessen Alexander Dunaevskiy letztlich auf Lager, um Leonard Scheermann final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:
3. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Michael Witte war nachfolgend indes der Gastgeber
Leonard Kassow. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eher als eindeutige Angelegenheit für Michael Frinzel eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu
Ende. Giovanni La Porta gewann gegen Michael Frinzel mit 3:2. Recht kurzen Prozess machte
nachfolgend Artem Guft-Sokolov beim 3:0 mit Leonard Scheermann. Da gab es nichts zu rütteln.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Bei der folgenden Vier-Satz-
Niederlage gegen Uwe Lemke hatte Alexander Dunaevskiy nur im ersten Satz eine Chance. Artem
Guft-Sokolov war in der Partie gegen Michael Witte nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:
0. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:6 (Guft-
Sokolov) und 16:7 (Witte). Recht kurzen Prozess machte Leonard Kassow beim 11:9, 11:5, 11:9 mit
Leonard Scheermann und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz
von Scheermann nun 14 Siege bei 5 Niederlagen aus. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Milbertshofen VI die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 12:12 bei 5 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des TSV Schleißheim IV geht es stattdessen am 14.03.2023 gegen den TC
Lauterbach II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Milbertshofen VI

Doppel: La Porta / Dunaevskiy 0:1, Kassow / Guft-Sokolov 0:1 
Einzel: L. Kassow 3:0, G. Porta 2:0, A. Guft-Sokolov 3:0, A. Dunaevskiy 0:2 
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 TSV Schleißheim IV
Doppel: Witte / Frinzel 1:0, Scheermann / Lemke 1:0 
Einzel: M. Witte 0:3, M. Frinzel 0:2, L. Scheermann 1:2, U. Lemke 1:1


